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Transport-Tipps	im	PKW:	Systemprofile	/	Bemer	Messestand		

	

Kopfstützen	entnehmen,	Ablage	
einstecken	

Eigene	Auflage	erstellen	und	in	die	
Buchsen	der	Kopfstütze	einstecken.	
Zum	Beispiel	Holzbrett	mit	zwei	dicken	
Nägel/Schrauben.	Die	Holzablage	vorab	
mit	einem	Senkloch	versehen,	damit	
der	Kopf	vom	Nagel/Schraube	tiefer	
liegt,	max	bündig	oben	abschließt.		

	

	

Abpolstern	vorne;	Decke		
mehrfach	falten	und	aufs	Armaturen-
brett	von	der	Beifahrerseite	auflegen.		
Die	Decke	soll	die	Profile	vorne	
umschließen.		

	

	

	

	

Profile	platzieren	
(lange	zuerst,	kurze	darüber)	

Decke	(vorne)	sollte	dabei	als	„Sack“	
wirken	und	die	Profile	umwickeln,	
einschlagen.	
Beifahrerspiegel	sollte	noch	zu	nutzen	
sein.	

	

	

	

	

	

	

	

Profile	sichern!	
Profile	dürfen	sich	auch	bei	starken	
Lenkbewegungen	oder	bei	abruptem	
Bremsen	nicht	bewegen!	
Dazu,	z.B.,	miteinander,	kreuzweise,	
etc.	verzurren	und	zusätzlich	gegen	
verrutschen	sichern.	Profile	die	
übereinander	liegen	können	auch	
mittel	einem	„Stift“,	Verbinder	etc.	
miteinander	verbunden,	gesichert	
werden.		
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Beispiel	„Ablage“	

	

	

	

	

	

	

	

Beispiel	Abpolsterung	vorne	

	

	

	

	

	

	

	

	

Beispiel	Verzurrung,	Sicherung	
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